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25Z Spätes Glück
Roman von Friedrich Meister

Schluß

XVl
Die Tage wurden zu Wochen die Wochen zu Mon

den und noch immer schwebte der Graf zwischen Leben
und Tod

Seine innere Erregung hatte seinen Zustand bedenklich
gemacht

Schlaflos und ruhelos lag er auf seinem Bette aber
noch immer war sein Geist abwesend

Seine Pflegerin wich Tag und Nacht nicht von seiner
Seite Er wußte nichts von ihrer Anwesenheit vor
ihren Oyren durchlebte er seine ganze Vergangenheit noch
einmal unter Klagen und Seufzen bis ihr Herz
weich wurde und Thränen innigsten tiefsten Mitempfin
dens ihren Augen entströmten uns aus feine bleiche Hand
niedertropftcn

Endlich begannen seine Augen ihr zu folgen wenn sie
sich im Zimmer und um ihn zu schaffen machte Eine
seltsam ängstliche Frage lag dann in seinem Blick

Eines Morgens redete er sie an leise zögernd
Das war Alles nur ein böser Traum nicht

wahr Lucie
Ja Lieber ja antwortete die Pflegerin mit stocken

der Stimme
Dacht ich mir s doch Wann kommen denn nun

Clementine Orlovius und mein Knabe
Die kommen morgen

Bett

beige

Jhre
Wer

Am nächsten Tage kniete Hektor vor des Onkels
und schlang seinen starken Arm um den Genesenden

Ich wußte ja daß Du kommen würdest mein lieber
Sohn, sagte der Graf leise Wo aber bleibt Ciemen
Me Deine Mutter und Ollovius Meine Augen
werden fo schwer Ich bin müde Laß mich
schlafen

Er schlief Tag und Nacht und dieser Schlaf brachte
ihm neue Kraft

Als er endlich wieder erwacht war erinnerte er sich
auch der jüngsten Vergangenheit der Fzhrt von dem
Schlosse am Weiher nach der Türkei der Gefangenschaft
seines Neffen der Briganten ves Mädchens mit den
herrlichen Augen und seiner Pflegerin die sich jetzt jedoch
nicht mehr sehen ließ

Wo ist die Dame geblieben die mir so treu
standen hat fragte er mit ungeduldigem Sehnen
sanften Augen erinnerten mich Wo ist sie
mag sie nur gewesen sein

Hektor beruhigte ihn mit freundlicher liebevoller Rede
er würde die Dame bald wiedersehen noch aber müsse
er ruhen ruhen und sich kräftigen

Der Graf gab sich zufrieden und legte sich geduldig
wieder zurück

Endlich war er so weit hergestellt daß er das Bett
verlassen konnte Er empfing in seinem Zimmer die Be
suche Lmdsuöms und des Konsuls nach den Damen aber
fragte er noch immer vergebens Dieselben seien nach
Adrianopel gereist hieß es und würden erst nach einigen
Tagen zurückkehren

In Wahrheit aber hatte der Konsul seine Freunde in
einer Angelegenheit von höchster Bedeutung in sein Ver
trauen gezogen und gemeinschaftlich war man von dem
Rathe des Arztes bestärkt zu dem Entschlüsse gelangt
die Damen von dem Genesenden noch fo lange fern zu
halten bis derselbe seine volle Kraft und Gesundheit
wiedergewonnen habe

Des Grafen gewaltige Natur überwand jetzt sehr bald
die letzten Folgen seiner Verwundung und täglich konnte
man ihn bereits am Arme seines Neffen im Garten des
Konsulats hin und her marschiren sehen

Eines Nachmittags nach dem gemeinschaftlich einge
nommenen Mittagsmahl nahm der auf Besuch anwesende
Arzt die beiden jungen Herren mit sich hinaus so daß
der Konsul und der Graf allein im Zimmer zurückblicken

Herr Major, begann der Erstere können Sie eine
Erschütterung vertragen

Herr Konsul, antwortete der Graf ich habe m
meinem Leben so viele Erschütterungen überstanden daß
es mir auf eine mehr nicht ankommt wenn nur die
alte Burg am Weiher nicht abgebrannt ist

So schlimm ist s nicht die steht noch Verzeihen
Sie wenn ich weiter keine Umschweife mache was ich
Ihnen mittheilen wollte betrifft Ihre Frau

Hüten Sie Ihre Zunqe entgegnete der Graf finster
Das ist cm Thema dessen Erwähnung in meiner Ge

genwart ich Niemanden gestatte Meine Frau ist seit zwau
zig Jahren todt

Sie irren Herr Major Ihre Frau Gemahlin lebt
Meine Frau schrie der Graf emporspringend

Scherzen Sie nicht Mensch Unterstehen Sie sich
nicht mit mir zu spielen Sind Sie von Sinnen oder
habe ich wieder das Fieber

Weder das Eine noch das Andere Als Ihre Frau
vor zwanzig Jahren von Ihnen ging suchte und fand sie
Unterkunft bei meiner Mutter

Bet Ihrer Mutter Warum
Weil dieselbe auch die Mutter von Willy vonReimar

war Lucies erster Liebe der in demselben Jahre mit sei
nem Schiffe auf hoher See zu Grunde ging Meine
Mutter lebt schon lange nicht mehr Auch meine Frau
ist todt Seitdem aber führte die Gräfin Kleist vom

Weiher den Namen meiner Schwester und theilte mit
mir mein vereinsamtes Wittwerheim

Gott im Himmel vergelt s Ihnen sagte der Graf
nach Athem ringend Aber wo ist sie jetzt

Der Konsul deutete auf den maurischen Thürbogen
der in den anstoßenden Raum führte und entfernte sich
dann schleunigen Schrittes in entgegengesetzter Richtung

In der Mitte des maurischen Bogens aber stand wie
in einem monumentalen Bilderrahmen auf dem Hinter
grunde der schweren violetten Vorhänge die Gestalt einer
Frau hoch schlank und stattlich und von jener wun
derbaren Schönheit wie sie nur den Frauen germanischer
Abstammung in ihrer Reife vergönnt ist

Ein dunkler hermelingefütterter Mantel umwallte sie
über welchen ihr reiches blondes Haar in üppigen Massen
herabströmte

Die untergehende Sonne tauchte die ganze Erscheinung
in ein warmes glühendes Licht das wie ein Märchenzauber
darüber lag

Der Graf versuchte zuspreche Vergebens DieZuuge
klebte ihm am Gaumen

Er wollte herzugehen Vergebens Seine Glieder ver
sagten ihm den Dienst

Kein Laut ließ sich hören Alles war todtenstill Die
Luft selber schien erstorben zu sein

Da
Ein sanfter Windhauch säuselte vom Flusse herein und

wühlte leise in dem sonnigen Haar bis dasselbe wie ein
goldener Nimbus das herrliche Antlitz umstrahlte

Der dunkle Mantel glitt langsam hernieder und enthüllte
ein statuenhafte Gestalt in anschließendem schneeweißem
Gewände

Die Augen die ihn in der Halle des alten Schlosses
am Weiher an jenem schrecklichen Abend so zornig und
verachtungsvoll angeblitzt hatten erglänzten jetzt in unend
lichem Mitleid und zartester Liebe

So war es kein Traum rief er bebend Mir ist
Verzeihung geworden O Lucie

Hektor Gatte
Sie lag an seinem Herzen in Thränen seligsten Glückes

Sie waren hinausgegangen in den Garten Hand in
Hand

Der Nachtwind lispelte in den Gesträuchen die ewigen
Sterne funkelten vom Himmel hernieder und die Nachtigall
lötete so hinreißend wie noch nie zuvor

Sie wandelten schweigend neben einander hin
Gedachten sie der öden Wüste der letzen zwanzig Jahre

Dachten sie daran wie doch ein wenig offenes Betrauen
auf der einen Seite ein wenig freundliche Güte auf der
anderen alles so gänzlich

Was aber helfen solche Gedanken jetzt Weder in Zeit
noch Ewigkeit kehrt zurück was vergangen ist

Am Ende eines Laubenganges erschienen zwei Gestalten
ein junger Mann und ein Mädchen
Ich habe noch eine Ueberraschung für Dich mein Hek

tor, lächelte Lucie
Noch eine Du Süße
Still

Das junge Paar kam näher Hand in Hand er zuver
sichtlich sie scheu und schüchtern

Onkel rief der junge Mann frisch und fröhlich Jetzt
wo Du eine Frau gefunden hast kannst Du doch woh
eine Tochter entbehren Wie Sie bleibt ja immer noch
ein Glied der Familie

Ich eine Tochter entbehren ich Hektor
Des Grafen Blick wanderte von dem jungen Manne zu

dem Mädchen und eine Empfindung stieg in ihm auf die
er sich nicht zu erklären wußte Während er noch so stand
und die seltsame Bewegung in sich immer mehr zunehmen
suhlte sagte die schöne Frau an semer Seite mit leiser
ernster und doch so stolzer Stimme

Valeska ist Deine Tochter Liebster
Er hört s er sieht aber er kann s nicht fassen daß der

Himmel ihn so überichwänglich segnet
Vor ihm steht das Mädchen Fleisch von seinem

Fleisch an der Hand ihres Geliebten und fast ist s ihm
als seien Paul Orlovius und sein junges Weib wieder
von den Todten auferstanden

Er gedenkt des alten Zwistes der sein Leben wie das
ihre öde gemacht hat er gedenkt der Geliebten und Ver
lorenen und mit versagender Stimme murmelt er Gott
sei mir Sünder gnädig

Seine Bitte ist erhört denn während er noch steht wie
ein zu Stein Verwandelter vernimmt sein Ohr eine süße
Stimme

Vater Lieber Vater
Da wallt sein Herz auf und in jubelnden Entzücken

ruft er laut
Mein Kind O Lucie unser Kind

Und schluchzend liegt die Tochter an des Vaters Brust
Wir überlassen die Wiedervereinten ihrem Glück und

nehmen hier Abschied von ihnen
Der Graf ist nicht länger einsam
Die Vergangenheit liegt unwiederbringlich hinter ihm

doch die Gegei,wart ist sein und die Zukunft erscheint ihm
im rosigen Schimmer der Hoffnung

Die altersgraue Burg am Weiher hoch oben im bal
tischen Nordeu aber rüstet sich zum freudigen Empfang
ihrer Nestlinge

führte ist ein stattlicher Mann mit langen grauen Haaren
grauem Bsrte regelmäßigen Zügen und milden Augen Der
bekannte niederländische Sozialist ist ein klassisches Exemvlar
enes Typus den man in der Kunst einen Christuskopf nennt
Seine Art zu sprechen ist müde und leise sein ganzes Wesen
ist erstaunlich für einen Volksmann matt und weich und
das macht ihn zu einem so schlechten Präsidenten für diese oft
leidenschaftlich bewegte Versammlung als er eine interessante
Erscheinung ist Bemerkt wird unter den Mitgliedern des
Büreaus noch der bekannte englische Sozialpolitiker Adolf
Smith der sich seiner Aufgabe die Reden nachdem sie gehalten
worden sofort in s Französische oder Englische zu übersetzen
mit stupender Leichtigkeit entledigt und sie mit demselben ja
oft mit mehr Temperament im fremden Idiom wiedergiebt als
der Redner selbst ein vornehmes Aeußere übrigens Voll
bart und Monocle Die Uebersetzer ins Deutsche hingegen ent
ledigten sich ihrer Ausgabe in so ungenügender Weise daß die
Reden in ihrem Munde völlig ihre Wirkung verlieren

Die Vormittagssitzung hatte mit einer ziemlich gespannten
Situation geendet Ein Konflikt zwischen den Trade Unions
und dem radikalen Theile der Versammlung schien im Aus
brechen begriffen Die scharfe Erklärung wurde bereits mit
getheilt mit welcher ein Vertreter der Trade Unions gegen das
Amendement zur ersten Resolution protestirte welches die Ar
beiter aller Länder aufforderte bei Parlamentswahlen nur
solchen Kandidaten ihre stimmen zu geben welche sich ver
pflichten alle Resolutionen des Pariser Kongresses zu verfechte
In der Mittagsstunde tagte die Sektion für den ersten Punkt
der Tagesordnung und dieser gelang es die bestehenden Gegen
sätze auszugleichen

Das zeigte sich gleich zu Anfang der Tagesordnung dadurch
daß Frau Marx Aveling sich erhob und einige Kommentare
zu der Vormittags Erklärung des englischen Delegirten gab
welche man als offizielle Abschwächungsversuche bezeichnen
könnte wenn es sich nicht um einen SozialistewKongreß han
delte Hierauf Eintritt in die Tagesordnung

Vandervelde Brüssel als Berichterstatter der Sektion zu
Punkt 1 Ich habe zunächst meiner gestrigen Uebersicht über
die Arbeiterschutzgesetzgebung noch eine kleine Berichtigung hinzu
zufügen Wie mir die ungarischen Delegirten versichern ist das
in Ungarn bestehende gesetzliche Verbot der Sonntagsarbeit den
Arbeitern nicht nützlich sondern schädlich Denn die Arbeitgeber
zwingen die Arbeiter durch Ueberstunden während der Woche
die Zeit nachzuholen die sie durch Feiern am Sonntag verloren
Zu Bebeis Einwürfen gegen die Arbeiterstatistik habe ich zu
bemerken daß in den Ländern in denen keine offiziellen statisti
schen Bureaux bestehen jetzt schon hie und da die Arbeiter selbst
eine Statistik organisirt haben So sind z B in Brüssel und
Gent die Arbeiter seit zwei Monaten mit der Erhebung einer
Enquete beschäftigt In Paris haben die Arbeiter die Lovrss
äu LiÄvsil ins Leben gerufen In den Ländern aber wo eine
offizielle Statistik besteht soll die von den Arbeitern ausgehende
Ststistik dazu dienen die Bourgeosis Statistik zu korrigiren und
zu ergänzen Man hat ferner gesagt es sei überflüssig die
Existenz des Klassenkampfes zu betonen das sei nichts Neues
Allein es ist doch etwas Neues daß Gemäßigte und Radikale
daß Sozialisten und Trade Unionisten zusammen feierlich aus
sprechen daß ein Kampf der Klassen besteht

Redner theilt hierauf die oben erwähnte Fassung der amen
dirten Resolution mit Dieselbe wird durch Acclamation ange
nommen Es ist dies die erste Resolution die votirr wird und
die Versammlung giebt darum ihrer Acclamaiion einen beson
ders kräftigen Ausdruck Man klatscht in die Hände ein zwei
Minuten lang man springt von den Sitzen auf und schreit
Shere Bravo und Hurrah durcheinander Hüte werden

durch die Lust geschwungen und ein Citoyen klettert auf emen
Tisch und schwenkt sein rothes Taschentuch

Da die Berichte der Setion zu den nächsten zwei Punkten
der Tagesordnung noch nicht fertig sind wird auf Antrag von
Kahane des Delegirten der amerikanischen jüdischen Arbeiter
Punkt 4 Stellung der Arbeiter zur Judenfrage in Angriff
genommen

Stadt
Halle 21 August

Der internationale Sozialisten Kongretz
Brüssel IS August

Domela Nieuwe nhutzS der wie gemeldet zusammen mit
dem Schweden Branting heute die Präsidentschaft des Tages

Zum Kaiserbesuch in Mersevurg wird von dort
berichte Die kaiserlichen Majestäten treffen mittelst Son
derzuges Nachmittags die Angabe der Ankunftszeit muß
noch abgewartet werden auf hiesigem Bahnhofe ein wo
selbst kurzer Empfang durch den Oberpräsidenten der
Provinz Sachsen v Pommer Esche den Regierungsprä
sidenten v Diest und den Landrath Weidlich stattfindet
Nach einem kurzen Aufenthalt in dem auf s Prächtigste
hergerichteten Empfangssalon Bahnhofsrestaurant 1 u 2
Klaffe besteigen Ihre Majestäten nebst Gefolge die bereit
gehaltenen Wagen und begeben sich unter Vorantritt der
Mitglieder der hiesigen Fleischer Innung mit Fahne durch
die festlich geschmückten Straßen direkt nach dem Schlosse
Nach der Ankunft im Schlosse begeben sich Ihre Majestäten
nach dem Schloßgarten und nach der hier neu aufge
führten herrlich geschmückten Festhalle in der die Vor
stellung der Geladenen erfolgt Die Festtafel nimmt Nach
mittags 4 Uhr ihren Anfang und wird mehrere Stunden
Zeit in Anspruch nehmen Die Zubereitung des Mahles
ist dem bekannten Kochkünstler Borchert Berlin übertragen
worden Den Trinkspruch auf die kaiserlichen Majestäten
wird der Herr Oberpräsident ausbringen Während der
Festtafel concertirt einem on Sit zufolge das Trompeter
korps der Merseburger blauen Husaren Die Ehrenwache
auf dem Bahnhofe hierj elbst wird von der Unteroffizier
schule aus Weißensels gestellt die Wache auf dem Schlöffe
werden Mannschaften der dritten Schwadron des 12
Husaren Regiments versehen

Excellenz v Hiinisch kommandirender General des
4 Armeekorps trifft heute Abend hier ein um morgen
auf dem neuen Exerzierplatze bei Cröllwitz das 36 Jnf
Regiment zu besichtigen nachdem bereits heute eine Vor
stellung vor dem Brigadekommandeur Rüssel vorausge
gangen war Vom 26 August bis 3 September schließt
sich alsdann das Brigadeexerzieren 36 und 71 Jnfant
Regiments an

Das Misfionsfest unseres städtischen Misfionss
Hilfsvereins wird wie schon mitgetheilt am kommenden
Mittwoch den 26 d Mts gefeiert werden Nach der
Reihenfolge in welcher unsere Kirchen abwechselnd diesem
Feste Herberge gewähren wird dasselbe diesmal in Glaucha
zu St Georgen gefeiert werden Der vor KurzeM



ausgegebene Jahresbericht des Missionshilfsvereins giebt
über die Beiträge der Gemeinden für das Werk öer Hei
denmiision nähere Kunde Daß in unserer Stadt für die
Mission gearbeitet und gesammelt wird werden auch die
jenigen wissen welche diesem wichtigen Werke ihre Theil
nahme nicht zuwenden mögen Außer den Beiträgen
welche jährlich in den Gemeinden eingesammelt und bei
den Missionsstunden und Festen geopfert werden bringen
die Frauen Vereine und einzelne Missionsfreunde durch
Arbeiten Verkäufe und Sammlungen beträchtliche Mittel
für die Mission auf Der letzte Jahresbericht weist einen
Fortschritt in den Gaben leider nicht auf So sehr in
unserer Zeit die evangelische Missionsarbeit ins öffentliche
Interesse gerückt ist und so viel für die Fortschritte un
serer Kolonien auf die Mission gerechnet wird scheint es
doch nicht als ob die Theilnahme der Gemeinden dauernd
erhöht wäre Während heutzutage so viel von der evan
gelischen Mission erwartet wird sollten auch die Leistun
gen der Hilfsvereine den Eindruck machen daß die Freunde
der Mission dem Werk diejenige Unterstützung zuwendeten
welcher es bedarf wenn auch nur annähernd eine solche
Ausdehnung der Arbeit und Steigerung des Erfolges er
reicht werden soll wie man sie für unsere Kolonien und
für unsere evangelische Kirche wünschen möchte Die
Aussendung nach den Nyassa See ist nun ins Werk
gesetzt Superintendent Merensly ist im Mai d Jahres
abgereist Seine Fahrt ging um das Kap herum
nach D Urban in Natal wo er sich acht Tage aushielt
um die afrikanischen Missionare welche in die Arbeit am
Nyassa mit eintreten sollten aufzunehmen und sonstige
Vorbereitungen zu treffen Von hier aus ist die ganze
Expedition außer dem Führer Merensky noch vier Mis
stonare drei Handwerker und zwei christliche Zulukaffern
am 25 Juni nach Quilimane gefahren Dort betraten
sie das ostafrikanische Festland und setzten ihr Reise den
Schirefluß hinauf nach dem Nyassa fort wo sie jetzt
hoffentlich angekommen sind vi Croß ein bereits am
Nyassa See arbeitender Schotte hat versprochen sie dort
zu empfangen und ihnen zur Auffindung einer geeigneten
Stelle für die erste Arbeit behilflich zn sein Die Absicht
geht dahin von dieser Stelle aus nach Osten in das
deutsche Gebiet hinein zu arbeiten Es braucht nicht erst
erwähnt zu werden was für Kosten dadurch entsteben
die Aufrufe der Kolonialvereine zeigen es zur Genüge
Möchte darum das Missionsfest dazu beitragen die Theil
nahme für die Mission in unseren Gemeinden zu erwär
men und die Leistungen unseres Hilfsvereins zu heben

s Kirchliches Für die benachbarte Kirche zu Rade
well wird eine Heizungsanlage geplant welche möglichst
schan im kommenden Winter in Funktion gesetzt werden
soll Am kommenden Sonntag wird in den sämmt
lichen evangelischen Kirchen der Provinz Sachsen eine
Kirchenkollekte für den deutschen Herbergsverein gehalten
werden

KS Ortsgeschichtliche Gedeuttage Der 22 und der
25 d Mts bringen die Erinnerung an zwei Halle Iche
Gelehrte Am 22 ist nämlich der 100jährige Todestag
des unserer Stadt durch seine Geburt seine Schul nd
Studienzeit angehörenden Theologen Johann David M i
chaelis er wurde hier am 17 Februar 1717 geboren
ging zunächst ganz auf die damalige pietistische Richtung
ein kam aber besonders durch eine längere Reise nach
Holland und England sowie durch den Einfluß Mos
heims dessen Kollege er 1745 durch Berufung nach Göt
tingen ward zu anderen Anschauungen begründete als
dann die historisch kritische Betrachtung des Alten Testa
ments indem er sich bemühte den Inhalt desselben durch
kritische Feststellung des Textes und des Canon durch Er
klärung der Sprache aus vergleichender Herbnziehrng der
verwandten Mundarten durch geschichtliche Betrachtung
der Verhältnisse der orientalischen Länder und Völker
jener Zeiten möglichst unverfälscht ans Licht zu stellen
zur Erforschung morgenländischer Gegenden veranlaßte er
König Friedrich V von Dänemark ein wissenschaftliches
Reifeunternehmen nach Arabien auszurüsten an welchem
u A Niebuhr Theil nahm für die Akademie in Göt
tingen entwarf er bei ihrer Begründung 1751 mit Haller
die Grundgesetze und leitete sie eine Zeit lang erst als
Sekretär dann als Direktor ward von vielen auswär
tigen Körperschaften und auch sonst durch Ehrenbezeug
ungen ausgezeichnet gest 22 August 1791 Ferner
fällt auf den 25 der 150jährige Geburtstag des berüch
tigten Theologen Karl Friedrich Bahrdt der seit 1779
in Halle wirkte er war geboren am 25 August 1741 zu
Bischosswerda wurde schon 1766 Professor der Theologie
in Leipzig ging von hier an die Universitäten Hille und
Erfurt erregte aber durch seine Lehren Anstoß und kam
1741 nach Gießen darauf nach Graubünden und als
Generalsupsrintendent nach Dürkheim a d Haardt wo er
ein Philanthropin gründete in Folge einer Schrift gegen
den Weihbischof v Scheben ward er abgesetzt erhielt von
Preußen die Erlaubniß in Halle zu leben und an der
Universität zu lesen lrgte dort zum großen Aergerniß
mit seiner Dienstmagd auf seinem Weinberg eine Schank
wirthschaft an wurde wegen des Lustspiels Das Reli
gionsedikt zu Festungshaft verurtheilt gest 23 April
1792 auf jenem Weinberge an dessen Stelle sich jetzt die
Provinzialirrenanstalt unweit Nietleben befindet

Sedanfeier In der gestrigen umer Vorsitz des
Herrn Oberlehrers Schlenker stattgehabten Sitzung der
ständigen Komitees für die Sedanfeier der kommunalen
Vereine wurde die Festordnung wie wir sie bereits des
Oefterm mitgetheilt nochmals vurchberathen und endgül
tig genehmigt Von verschiedenen hiesigen Bürgern sind
dem Komitee in dankenswerther Weise namhafte Beiträge
zur schöneren Gestaltung der Feier zur Verfügung gestellt
worden und werden dieselben vorzugsweise zu Preisen bet
im Kinderspielen Verwendung finden Der Eintrittspreis

ist für Erwachsene auf 25 Pfg festgesetzt worden Kinder
in Begleitung Erwachsener haben freien Zutriit

Evangelischer Arbeiterverein In der am Diens
tag nächster Woche den 24 d Mts stattfindenden
Versammlung wird Herr Pastor Wächtler einen Vor
trag halten über die evangelische Gemeindeverfassung

Die diesjährige Sedanfeier des Vereins findet am
2 September Abends 7 /z Uhr beginnend im Prinz
Carl statt und sind Eintrittskarten dazu bei den Herren
Eilenberg Breitestraße 34 Fr Geese Martinsgasse 6
K Kühne gr Märkerstraße 23 und A Tenner bet Leh
mann Hallgasse 7 zu haben Kinder unter 14 Jahren
haben m der Feier keinen Zutritt

Reichsbanknoten In nächster Zeit werden Noten
der Reichsbank zu 1000 Mk zur Ausgabe gelangen
welche unter Beibehaltung der bisherigen Ausstattung
vom 1 Januar 1891 datirt sind und nachfolgende
Unterschriften tragen Reichsbankdirektorium Dr Koch
Gallenkamp Herrmann v Koenen Härtung Frommer
Mueller

Nach einer Revisions Entscheidnng des Reichs
Bersicherungsamtes ist eine Wittwe welche im Haushalte
ihres Sohnes beschäftigt wird und dafür freien Unterhalt
Wohnung Beköstigung Kleidung sowie jährlich eine kleine

Baarsumme erhält Letztere wesentlich zur Befriedigung gewisser
kleiner Lebensbedürfnisse bestimmt mit ihrem Ansprüche auf
Gewährung einer Altersrente zurückzuweisen Das Jnvalidi
iäts und Altersversicherungsgesetz Z 3 Absatz 2 nimmt die
jenigen Personen von der Versicherung aus die als Entgelt für
eine Beschäftigung nur freien Unterhalt beziehen und wird
schon nach Absi tz X der Anleitung des Reichs Versicherungs
amtes vom 31 Oktober 1890 in seiner Anwendung nicht ohne
Weiteres dadurch ausgeschlossen daß außer den über den freien
Unterhalt nicht hinausgehenden Naturalbezügen noch unerheb
liche Baarzahlungen an den Beschäftigten geleistet werden
Letztere fallen vielmehr noch unter den Begriff des freien Unter
halts wenn sie nur den Zweck haben den Beschäftigten die
Befriedigung gewisser geringfügiger Bedürfnisse die das Leben
bringt zu ermöglichen Verwandtschaftliche Beziehungen zu
ihrem Arbeitgeber an und kür sich stehen jedoch der Annahme
eines versicherungspflichtigen Dienstverhältnisses nicht entgegen
Die Umstände entscheiden im einzelnen Falle

Anhaltische Kohlenwerke Frose Die Direktion er
klärt daß der neue Schacht und die Fabrikanlage auf dem
zweiten Werke bei Senftenberg spätestens Ende September in
Betrieb kommt Die Produktion ist bereits bis Mitte Dezem
ber cr zu guten Preisen verschlossen so daß für 1831 auf eine
Dividende zu rechnen sei welche die vorjährige 6 pCt über
steigen wird zumal auch durch das 1389 erworbene große Werk
bei Senftenberg die Gesellschaft jetzt den Brikettmarkt in Ber
lin vollständig beherrscht

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde
heute das Msuergasse 8 und Gommergasse 12 belegene
große Grundstück versteigert Das Höchstgebot machte in
ihrer Eigenschaft als größere Hypothekengläubigerin mit
67,000 Mark die Handelsgesellschaft H F Lehmann hier

Kouknrs Ueber das Vermögen des Spar und
Vorschußvereins in Wallendorf i Th ist Konkurs eröff
net worden

Liquidation Die dieser Tage abgehaltene Gene
ralversammlung der Vereinsbank Osterfeld Bezirk Nauen
burg a S, von Jäger Nachtigall u Co hat die Liqui
dation beschlossen

Falsche Fünfmarkstückc Wie aus Coburg ge
meldet wird sing gegenwärtig wieder falsche Fünsmark
stücke im Umlaufe die aus einer Legirung von Blei und
Zinn hergestellt sind Die Färbung der Stücke ist
dunkler sie sind auch leichter im Gewicht ebenso circu
liren Zehnmarkstücks deren Ränder abgeschliffen und ab
gekratzt sind Diese minderwerthigen Stücke werden bei
Zahlungen an die Reichsbank zurückgewiesen

Gepäck Abfertigung ohne Lösung von Fahr
karten Vom 15 August d I ad können Güter aller
Art welche sich zur Beförderung im Packwagen eignen
und nach Maßgabe der bestehenden Bestimmungen ohne
Lösung von Fahrkarten bei den Gepäckabfertigungsstellen
aufgegeben werden mit Schnell und Personenzügen von
und nach venjenigen Bahnhöfen Haltestellen und Halte
punkten des preußischen Staatseisenbahnnetzes abgefertigt
werden welche für den Personenverkehr und zugleich für
die Abfertigung von Reisegepäck eingerichtet sind

Zu dem Thema Schienen und Bandagen
briiche wird dem Wests Merk von einem Fachmanne
geschrieben In Nr 206 vom 30 Juli Ihres geschätzten
Blattes ersehen wir daß die Mittheilung des Ministeriums
der öffentlichen Arbeiten und des Reichs Eisenbahnamtes
über die auf preußischen und deutschen Bahnen vorge
kommenen Sch enenbrüche welche mit Unfällen verbunden
waren durch den Berl Akt sehr betrachtsnswerthe Er
gänzungen erfahren haben Es sollen hiernach auf deutschen
Linien des Vereins deutscher Eisenbahnverwaltungen im
Jahre 1888 4305 im Jahre 1889 4415 Schienenbrüche
vorgekommen sein was auf je 10 Kilometer Betriebs
länge einen Schienenbruch ausmacht und das ist sehr
bedenklich und gesährlich Einsender hat mehr wie ein
Decenmum im Eisenbahndienst gearbeitet u A auch mit
Schienen brüchen c zu thun gehabt Nun wäre es sehr
wissenswerth ob in obiger Zahl Schienenbrüche der Jahre
1888 89 auch die garantiepflichtigm Schienen mit ent
halten sind wenn nicht dann dürfte sich die Anzahl
Schienenbrüche genannter Jahre noch um ein Bedeutendes
vermehren Garantiepflichtig sind diejenigen Schienen
welche bei dem abgelieferten Quantum neuer Schienen sich
während der bedungenen Garantiezeit in der Regel 5
Jahre als unbrauchbar wobei meistens Brüche die Un
brauchbarkeit ergeben erweisen Solche garantiepflichtige
Schienen hat Einsender dieses schon in einem Jahre bet
einer Bauinspektion etwa 12 15 Stück angezeigt was
bei der Zusammenstellung aller Bauwspektionm ein be
deutendes Quantum ergeben würde Es wäre zu em
pfehlen daß derartige das öffentliche Interesse sehr in
Anspruch nehmende Statistiken halb oder vierteljährlich
zur Veröffentlichung gelangten Bedenkt man daß jeder
Bahnmeister verpflichtet ist seine Strecke täglich einmal

zu begehen und jeder Bahnwärter seine Strecke vor An
kunft jedes Zuges revidire i soll ferner daß außerdem
auf Schienen und Bandagenbrüche Prämien für deren
Auffindung seitens der königlichen Eisenbahn Verwaltung
ausgesetzt sind so muß man sich wundern daß durch
Schienenbrüche überhaupt noch Unglücke vorkommen können
Aehnlich verhält es sich mit den Bandagenbrüchen auf
jeder Station da die Bandagen der durchfahrenden Züge
soweit es die Haltezeit erlaubt mit einem Hammer auf
ihren Klang geprüft werden sollen wobei sich Sprünge
bet einiger Aufmerksamkeit sofort ergeben

s Betriebsstörung Wegen einer Stromunterbrechung
mußte die elektrische Straßenbahn ihren Betrieb heute
Vormittag mehrmals vorübergehend einstellen

Anfälle Eine erhebliche Verstümmelung der linken
Hand erlitt gestern Vormittag der in der hiesigen Eisen
bahn Hauptwerkstätte beschäftigte Tischler Z in der Kron
prinzenstraße hier wohnhaft Beim Zurichten einer Leiste
auf der Hobelmaschine glitt der Mann ab und gerieth
mit beiden Händen in das Schneidwerk der Maschine
Vier Finger der linken Hand wurden ihm sofort abge
trennt dagegen ist die rechte Hand weniger erheblich be
schädigt Der Veruckglückte hat eine starke Familie zu er
nähren wodurch der Fall um so bsklagenswerther er
scheint Gestern Abend spielte ver 13 Jahre alte Sohn
des Zimmermans F in Oberglaucha an einer Semmel
reibemaschine in einer dortigen Bäckerei wobei er mit
einer Hand in das Getriebe gerieth Der leichtfertige
Knabe büßte eiu Glied des Zeigefingers der betreffenden
Hand ein

Diebstähle Vergangene Nacht ist der Laden und
Keller eines Kaufmanns in der Bernburgerstraße be
stohlen Die Diebe haben sich durch vas Kellerfenster
vom Vorgarten aus Eingang verschafft und haben dabei
eine Flasche mit Schwefelsäure zerbrochen wovon sie
jedenfalls arge Beschädigung erlitten haben Zwei
blaugestrichene vierrädrige Handleiterwagen sind abhanden
gekommen

Provinz und Reich
s Eisleben 20 August Im Nachbarorte Oberrißdorf kam

vor einigen Tagen der Fleischer E daher insofern erheblich zu
Schaden als ihm beim Schießen nach Tauben ein Schuß in
die linke Hand ging Die Verletzung erwies sich als eine so
chwere daß der Mann sich heute nach der Universitätsklinik

in Halle begeben mußte woselbst zunächst der Daumen der
Hans entfernt wurde

Z Leipzig 21 August In dem Grundstück Brüderstraße
1 Etage hat sich gestern früh bald nach 7 Uhr

ein Mord m d ein Selbstmord ereignet Daselbst erschien gegen
Uhr der tuci Mr Constantin von Zedlitz und Neukirch 21

Jahre alt aus Berlin hier Jablonowskystraße Nr 1 1 wohn
haft gewesen bei seiner Geliebten der 19 Jahre alten Prosti
tuirten Elisabeth Meißner von hier und begab sich in das
Wohnzimmer derselben Bald nachdem vernahm die Logis
wirthin einen Ächuß dem in kurzen Pausen zwei weitere
Schüsse folgten Ein daselbst wohnender Artist sowie die
Logiswirthtn begaben sich unverzüglich an das Zimmer der
Meißner woher ie Schüsse zu kommen schienen Dasft üe
wurde aber verschlossen vorgeiund n Nachdem das Zimmer
gewaltsam geöffnet worden war bot sich den Eintretenden ein
ichauriaer Anblick dar Die Meißner lag in ihrem Bett aus
einer Schußwunde in der Brust blutend und nur schwache
Lebenszeichen noch von sich gebend etwa drei Schritte von
dem Bett entfernt lag von Zedlitz auf dem Fußboden aus zwei
Wunden in der Herzgegend stark blutend Neben ihm lag die
Mordwaffe cm mit noch drei Botinnen geladener Revolver
Die Meißner verstarb bald daraui v ae wieder zum Bewußt
sein gekommen zu sein Die polizeiliche Aufhebung des Leich
nams erfolgte alsbald von Zedlitz wurde mittelst Kranken
transportwagens in das städtische Krankenhaus St Jacob über
geführt wo er dem diensthabenden Arzt bei der Aufnahme
noch mittheilte daß er die Meißner erschossen habe und daß
er diesen Entschluß bereits am Äbend vorher gefaßt habe
Zwischen den beiden Personen scheint in letzter Zeit nicht das
beste Einvernehmen bestanden zu haben So wird erzählt daß
die Meißner noch am Abend zuvor dem von Zedlitz im Streit
einen Lampenschirm an den Kopf geworfen haben soll Weiter
hören wir noch daß sich wegen der Meißner schon vor einiger
Zeit ein junger Mann erschossen habe Es wird uns über
das grauenvolle Ereigmß von anderer Seite noch Folgendes
gemeldet Nach eingezogenen Erkundigungen ist die heute in
der Brüderstraße verübte That aus Eifersucht geschehen In
der letzten Zeit scheint die Meißner die ein Verhältniß mit dem
jungen von Zedlitz Halle einen anderen ihrer Anbeter mehr
bevorzugt zu haben wovon der Erstere Kenntniß erlangt haben
mußt wenigstens werden die Differenzen welche schließlich in
Thätlichkeiten ausarteten darauf zurückgeführt Die Absicht
sich das Leben zu nehmen hat der junge Mann w lcher seit
Michaelis 1889 an hiesiger Universität die Rechte studirte be
reits gestern zu einem Briefträger der ihm einen Geldbrief
mit erheblichem Inhalt brachte ausgesprochen Der ent
setzliche Vorgang scheint leider auf die Lebens
grundsätze eines Theiles der studirenden Jugend
ein trübes Licht zu werfen In einer Zeit in der
von den gebildeten Classen meh c als je strenges
Festhalten an der Moralität und ernstes fleißiges
Arbeiten verlangt werde, muß ist es auf das Ent
schiedenste zu verdammen wenn schon Stjährige
Jünglinge aus guter Familie mit frevelhaftem
Leichtsinn die Bahn des Lasters betreten und die
ihnen zu ihrer Ausbildung vom Elternhaule ge
währten Mittel in sträflichem Umgange mit lieder
lichen Dirnen verprassen Hierin Wandel zu
schaffen das scheint eine sehr dringende Aufgabe
der studentischen Korporationen zu sein schreibt
das Leipz Tageblatt mit Recht

D Leipzig 21 August Aus Grund von Z 176 Absatz 3
des Reichsstrafgesetzbuches wurde der Markthallenassistent Qu
vorgestern in Haft genommen und der königlichen Staatsanwalt
schaft überliefert

Erfurt 21 August Der Rabeustein im Krämpfer
selde ist spurlos verschwunden An dem Wege von Erfurt
nach Kerspleben befand sich einst der Rabenstein mit einer
Grundfläche von 43 Qu Rutheu Das runde ca 10 Fuß hohe
Gemäuer das diese Fläche umschloß enthielt 12 Schachtruthen
Erde die im Jahre 1822 zur Erhöhung des auf städtische Kosten
verbesserten Fahrwegs verwendet wurden Die Stelle wo der
Rabenstein die alte Richtstätte stand bezeichnet eine Linde
welche im Jahre 1324 gepflanzt wurde Am Rabenstein stand
früher ein Galgen an dem bekanntlich 1510 im tollen Jahre
zu Erfurt der Vierherr Kellner seinen Tod fand Diese histo
rische Merkwürdigkeit welche Eigenthum der Stadt war ist
auf unerklärliche Weise verschwunden Die letzte Spur dieses



städtischen Besitzes datirt aus dem Jahre 1888 wo die Stadt
verordneten Versammlung beschlossen hatte die Straße an dem
Rabenstein mit Steinen beschütten zu lassen Eine Zeit lang
halte ihn die Firma J C Schmidt in Pacht seitdem ist er
verloren gegangen wohin wird vielleicht noch an den Tag
kommen

Eisenach 19 August Im nahen Mooswald fand
zwischen einem Mediziner Dr B doch nicht Berry und
einem Sekondelieutenant des 113 Jnf Regts ein Zweikampf
auf Pistolen statt der nach dem ersten Kugeiwechsel mit einer
gefährlichen Verwundung des Mediziners endete Der Ver
wundn ist bereits gestorben

Trier 20 August Die Eröffnung der Ausstellung des
heiligen Rockes wurde heute Morgen mit großer Feierlich
keit vom Bischof Korum im Dom vollzogen Unter den vielen
Tausenden von Andächtigen waren die Bischöfe von Birmingham
und Luxemburg der Oberbürgermeister de Nys mit dem Trierer
Stadtrath die Diözesan Geistlichkeit Vertreter der Franziskaner
Dominikaner Kapuziner und des in großer Gala erschienenen
Maltheser Ordens Unter den Mitgliedern des Letzteren bemerkte
man Schorlemer Alst und Heeremann Als Bischof Korum die
Gazehülle von dem in einem Glaskasten in der Rückwand des
Hochaltars ausgestellten Rock entkernte sanken die Gläubiger
anbetend auf die Knie Nach dem Pontifical Amte hielt Bischof
Korum eine begeisterte Ansprache an die Menge

Theater Kunst Wissenschaft nd Literatur
Kean

oder

Leidenschaft und Genie
Schauspiel in S Akten von Alexander Dumas

Als Dumas seinen Kean schrieb mochte ihn wohl Haupt
sächlich zu dem zweiten Titel seines Schauspiels Leidenschaft

und Genie der Umstand veranlaßt haben daß er in dramati
scher Beziehung alles und jedes dichterische Empfinden bescheiden
in der Erwägnng in den Hintergrund schob daß so und so viele
Tragöden Wohl das Bedürfniß empfänden der staunenden Mit
welt einmal zu demonstriren wie Erfolge hinter den Kulissen
gemacht werden Ich habe mir vorgenommen einen Tragöden
niemals nach seiner Keanleistung zu beurtheilen denn hört
schon dem dichterischen Produkt gegenüber jede Kritik auf so
muß ihr die Kritik gegenüber vom rein schauspielerischen Be
urtheilungsstandpunkte man verzeihe mir das telegraphisch
doppelt taxirte Wort ä Koo die Segel streichen Kean
ist die Domäne des Virtuosenthums Ein Gemengsel von Fal
staff schen Sarkasmus und Hamlet scher Zerfahrenheit gebacken
nach Salvini schem oder Barnay schem Rezept das ist ungefähr
der Kean wie er gang und nicht gäbe sein sollte wenig
stens hat es ein Schauspieler wie Leon Resemann nicht
nöthig einen Kean zu spielen um uns zu beweisen daß
er ein hervorragender Schauspieler ist daß er diese
Rolle spielte kann uns nur beweisen wie gern die be
deutenden Schauspieler in Stücken aufzutreten belieben die
eigentlich aus nur einer Rolle bestehen Gegen die Allmacht
guter Rollen streiten Kritiker und Götter selbst vergebens
Der genial leidenschaftlich ungezügelte Effekt will auch seine
Opfer haben und so lasse sich denn auch in Zukunft das Publi
kum bei einer Kean Darstellung nicht von den Vorgängen
auf der Bühne irritiren der Darsteller der Kean Nolle
wird schon für das M W machen wir das neueste Berliner
Schlagwort sorgen und dem krassen Virtnosenthum Geltung
verschaffen Ich kenne Leon Resemann als einen der genialsten
Darsteller Deutschlands wo Resemann auch spielen mag
ob er am Hoftheater in Berlin an der Spree oder sonstwo in
den böhmischen Wäldern spielt er wird stets ein ernstwollender
Darsteller ein geistvoller Interpret des ihm ebenbürtigen
Dichters bleiben Ob Kean Resemann als Ouvertüre zu
seinen Gastspielen spielt oder nicht dies ist gleichgültig das
haben ihm alle bedeutenden Tragöden vorempsunven und
Werden ihm alle Tragöden die Rollen lieben nachempfinden
die Hauptsache ist Resemann der in der deutschen Hof theater
Welt eine stiefmütterliche Rolle spielt ist und bleibt ein genialer
ein hochinteressanter Darsteller der seiner Kunst hervorragende
Dienste geleistet hat und noch leisten wird Resemann ist kein
Genie wie Sonnenthal dazu fehlt ihm die Protektion aber
man mag mich für einen Resemannioner erklären oder nicht
ich wette darauf daß Resemann als Mitglied eines festgeschlossenen

Ensembles in den seiner Fähigkeit/seinerlgenialenjJndividualität
entsprechenden Rollen ein Schauspieler wird vor dem auch d e
Nachwelt den Hut abzieht Freimüthig erkläre ich Resemann
hier offen daß er seiner Kunst durch Ue ewigen Gastspiele den
schlechtesten Dienst erweist er beabsichtigt nach Amerika zu
wandern wo er beispiellose Triumphe und an einem Abend
sogar das Jagemann sche Kunststück verbrach ein grober Unfug
der noch über den Z 361 des R St G geht den Karl und den
Franz Moor in einem Athemzuge zu spielen Der alte gute
Eduard Devrient hat recht wenn er im Interesse der Schau
spielkunst das Virtuosenthum verdammt und jedes einigermaßen
festgeschlossene Ensemble über einen Kean Istellt Resemann
sollte in Deutschland bleiben für einen Künstler wie er es
ist kann Deutschland nicht zu kiein sein so groß auch die
Paschawirthschakt der Direktoren in deutschen Gauen und der

Kritik sein mag mit der Resemann so manchen Strauß ich
erinnere nur an Magdeburg und Breslau ausgefochten hat
Doch man verwechsele nicht die Kritik mit dem Kritiker der
ernstwollende Kritiker ist dem ernstwollenden
ausübenden Künstler ebenbürtig wenn ich daher
über den Kean Resemanns der übrigens durch einen Hofköder

in der Hamletszene verhundzt wurde zur Tagesordnung
übergehe so wird mir der ernstwollende Künstler recht gebe
der Kean er mag gespielt werden wie cr w ll und von wem
er will steht nicht unter nicht über der Kritik er steht außer
halb der Kritik wie der Darsteller es besser oder schlechter
machen könnte das ist seine Sache die Krilik vertritt vornehm
lich den Standpunkt des Dichters gegen das vergewaltigende
Schauspielerthum und den haben wir in Kean nicht zu ver
treten Da verbürgt nur der Name des Schauspielers den
Erfolg und Resemann hat einen Namen Unseren Fall
verschiebe wir deshalb

Halle 21 August Wilhelm Fis cher

Vermischtes
Lille 20 August Die Kohlenbergwerke von Bruny wurden

überschwemmt 1500 Arbeiter sind arbeitslos
Paris 20 August Amtliche Depeschen bestätigen die Rach

richten über die Verwüstungen auf Martinique durch einen
Sturmwind am 13 August Abends In Fort de France sind
12 in Lamentin 10 Personen getödtet und viele verwundet
In Saint Pierre gab es 5 Todte und mehrere Verwundete
auf dem Pilotsfluß Wurden 2 in Francois 16 in La Trinite
10 Menschen getödtet Die materiellen Verluste sind ebenfalls
sehr beträchtlich Seit 1317 ist in Martinique kein ähnliches
Unglück vorgekommen

New Bork 20 August Eine Feuersbrunst zerstörte in
in Aacklonhill in Florida 13 Geschäfts und 60 Wohnhäuser
Viele Personen wurden durch eine während der Feuersbrunst
entstandene Dynamit Explosion verletzt Der Schaden wird
auf über 1 Million Dollar geschätzt

Handel und Verkehr
Bericht der VSrse zu Hake a S

Holle a S den 2S August 1391
Vni e mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

gesucht ohne Angebot 240 250 M Rauh
weizen obns Angebot Roggen sehr fest 228 240 M

Gerste Brau 175 bis 190 Mark Futter 160 bis 170 M
Haisr fest 168 bis 175 Mark Mais Amerikan Mixed
Donaumais 175 bis 175 Mk Raps ruhiger 260 290

Mk Rübsen M Erbsen Vikt MZ Kümmel exc
Sack pe IM r e to 37 bis 41 M nominell Stärke incl
Faß v kx Inhalt per 100 Wo netto Hall Prima Weizeu
fest 49 50 Mark abfallende Sorten billiger Maisstärke
36,50 bis 37,50 Mark

Meise per 100 w Netto
Linse 16 bis 28 Mark Bohnen 22 bis 23 Mark Mohn

blau 52 55 Mk Lupinen Mk
Mw mrttte steigend Futtermehl 19,50 20 50 Mk

kie 15 00 15,50 wc WeizeskckaiW 12,00 13 Mk
MizW r eskle 12,50 13,50 N Malkkeizm helle ohne Notiz
11,00 12,00 Aar sunAe ohne Notiz 9,50 10,50 Mark Oel
kttüM ohne Angebot 12,59 13Mk Malz 29 bis 31 M
RWK Mk Petroleum 24 M Solaritt 0L2S/30
16 50 17 Mk schwankend per 10V00 Mer Brocent
Ä arFelspiritus mit M Wart BerkrauchSabgade 9 ,30 M

Z Mehlbörsenverein zu Halle a S d den 20 August
1891 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 40,00 bis
Mk Weizenmehl 00 36,00 bis Mark Weizenmehl 0
34 00 bis Mk Roggenmehl 0 35, 0 bis 36,75 Mk
Roggenmehl M 34,50 bis 35,75 Mk Futtermehl 20,00 bis

Mk Roggenkleie 15,50 bis Mk Weizenkleie f
13,00 bis M Weizen chaale 12,75 bis M
Haidemehl 34 Mk

Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10

8 7t Uhr Vorm
Zu St George Sonntag Vormittags 10 Uhr Herr

Pastor Knuth
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Vicar
Hecker
Mittwoch den 26 August Nachmittags 3 Uhr Missionsfest
predigt Herr Pastor v von Seydewitz aus Leipzig
Freitag den 28 August Abenos 8 Uhr Bibelstunde
Herr vsnä win Herold

Im städtischen Siechenhause Vormittags 9 Uhr Herr
Liwä rain Herold

MZKgsKMMS K d letzts MKchvichte
U Berlin St Angnst Gutem Vernehmen ach

Projektirt die russische Regierung weder ein Weizen
Ausfuhr Verbot noch einen Ausfuhrzoll auf Weizen

rs Warschau S1 August Tie russische Regie
rung hat nunmehr auch Bestimmungen über den Be
such von Jnden aus der Warschauer Universität ge
troffen Von den dieses Jahr in die Warschauer
Universität eintretenden Studenten dürfen es nur noch
1 Prozent Juden sein

d Petersburg S1 Augnst Das Stadthaupt vonPetersburg Herr Lichatschew der im Juli einen Aus
landurlaub angetreten hat wird London und Paris
besuchen um sich dort über den gegenwärtigen Stand
derjenigen Handelszweige zu iusormiren welche eine
enge Verbindung mit Rußland überhaupt und mit
Petersburg insbesonders haben Nach seiner Rück
kehr im Herbst will Herr Lichatschew der Duma einen
Bericht vorlegen über die Mittel wie der Peters
burger Handels Umsatz die Verluste welche das
Roggen Ausfuhr Verbot mit sich bringt anserweitis
wettmachen könnte

Standesamt Halte a S Metdung vom 19 August
Aufgeboten Der Bäcker Paul Ebert und Amalie Beckmann

gr Ulrichmaße 3 Der Privatmann Romolo Broglio Graf
von Ajano und Bertha Gottschalk Leipzig

Geboren De Maurer Friedrich Müller 1 S August
Louis Thorstraße 31 Dem Kaufmann Emil Tornau 1 T
Leipzigerstraße 39 Dem Maler Kurt Biesecker 1 S Fritz
Willy Thorstraße 20 Dem Schneider Wilhelm Große 1 T
Gertrud Anna Else an der Schlemme 5 Dem Nadlermstr
Karl Müller 1 S Max Königstraße 5s Dem Former
Robert Hölel 1 S Alfred Kurt Thorstraße 20 Dem Hand
arbeiter Friedrich Hoffmann 1 S Max Ulestraße 3 Dem
Fleischermeister Max Schäfer 1 S August Max Leipziger
straße 16 Dem Zimmermann Karl Franke 1 S Karl
2 Berewsstraße 3 Dem Schuhmacher Wilhelm Erge 1 S
Ernst Alfred Thuimstraßs 26 Dem Bahnarbeiter Karl
Schumann 1 T Marie Magdalena Rosa Wuchererstraße 46

Gestorben Des Handarbeiters Friedrich Rudloff S Albert
1 I Oberglaucha 39 Des Maurers Edmund Schubert S
Georg 7 M Bockshörner 2 Des Metalldrehers August
Herrm um S Richard 8 I Schulberg 4 Des Fabrikarb
Karl Kcuuse S Karl 2 M Schmiedstraße 18 Der Dicust
mann Valentin Normewitz 54 I, Taubenstraße 14 2 Mi
chel S

Meldung vom 20 August
Aufgeboten Der Handarbeiter Jacob Scm uppa Adcrstädt

und Emma Kunze Mühlberg 7 Der S chuhmacher Ernst
Weiß Marienberg und Elisabeth Schladitz Bernburgerstc 9

Gebore Dcm Kaufmann Richard Jässing 1 T Anna
Marie Charlotte Mittelstraße 1 Dem Handarbeiter Franz
Herzsu 1 T Frieda Marie Böllbergerweg 32 Dem Nagel
schmied Wilhelm Svreemann 1 T Anna Martha Elise gr
Schloßgosse 6 Dem Baumeister Emil Lohaukeu 1 S Ernst
Maria Jcigerplatz 31 Dem Handarbeiter Ewald Bluschke
1 T Pauüne Bertha Diemitz Dem Handarbeiter Franz
Böhme 1 T Anna Auguste Ludwigstraße 9 Dem Vor
arbe tsr Christian Heine 1 T Bertha Cäcilie Schillerstraße 38

Dem Handarbeiter Christian Berger 1 S Hermann Heinrich
Paul Oberglauck a 36 1 unebel T

Gestorben Der Handarb Albert Zabel 58 I kl Ulrich
straße 29 Des Tischlers Robert Lippold S Wilhelm 1 I
tzerrenstraße 10 Der Musiker Andreas Kuhnt 64 I Lud
wigstraße 8 Des Fuhrmanns Julius Lange S Otto 14 I
Klinik Der Maurermeister Friedrich Meier 36 I Klinik

1 unehel S todtgedoren

Kirchliche ATMigSA
Am 13,Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen
Norm 10 Uhr Herr Archid Pfanne

MNachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst
Kapelle des Nordfriedhofs Sonntag den 23 August

Nachm 2 Ubr Herr Diakonus Grüneisen
Gertrauden Kapelle Montag den 24 August Abends

6 Mr Bibelstunde Herr Diak Grün eisen
Zu St Ulrich Vormittags 8 Uhr Herr Oberdiakonus

W ächtler
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Schmiedstr 17 Vorm 10 Uhr Herr Hilssprcd
v Franke

Zu St Moritz Sonntag den 28 August Vorm 3 UhrHerr Ob rpred Saran
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmanu
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Oberprediger
Saran
Mittwoch den 26 August Vormittags 10 Uhr Beichte und
Abendmahlsseier Derselbe

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilsspred Müller
Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hofs mann
Um 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Pastor Jordan

Domkirche Sonntag den 23 Aug Vormittags 10 Uhr Herr
Kons Rath Goebel

Wie 20 August Polnischen Blättern zufolge wird das
Kapuziner kl oster in Zakrozym bei Modlin in Russisch Polen
in ein stark verschanztes Fort verwandelt Die Mönche haben
bereits das Kloster verlassen

Wien 20 August Narodni Listy theilen mit Graf
Jgnatiew sei kürzlich für einige Tage im strengsten Jncognito
in Prag gewesen

Wien 20 August Ein Petersburger Brief der Polit
Korr sagt die Annäherung zwischen Frankreich und Rußland
habe sich soweit gekräftigt daß ein förmliches Bündniß rasch
geschlossen werden könnte wenn die politische Haltung ihrer
Gegner dies nothwendig erscheinen ließe daß aber bisher kein
Bündniß geschlossen worden sei bewiesen schon die äußeren
Umstände während des Flottenbesuches in Rußland

Triest 20 August Corriere Erythreo meldet in Massauah
seien kchs Kavalleristen wegen Hochverraths zum Tode ver
urtheilt und sogleich erschossen worden Ein Soldat wurde zu
15jähriger Galeerenstrafe verurtheilt

Toulon 20 August In der vergangenen Nacht ist eine
Straße mit acht Häusern gänzlich niedergebrannt zahlreiche
Familien sind obdachlos ein Verlust an Menschenleben ist nicht
vorgekommen

Paris 20 Aug Die Minister sollen neuerdings unschlüssig
darüber sein ob sie an der Enthüllung der Statue Garibaldis
in Nizza theilnehmen sollen Die italienische Regierung schickt
keinen Vertreter aber man erwartet Deputationen der ita
lienischen Republikaner deren Kundgebungen den französischen
Ministern Verlegenheiten bereiten könnten

Haag 20 Aug Die Königin Regentin sanktionirte heute
die Liste des neuen Ministeriums die der gestern gemeldeten
entspricht Morgen sollen die neuen Minister in die Hände
der Königin Regentin den Eid leisten Der Minister des In
nern Tak van Poorivliet übernimmt das Minister Präsidium
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Meteorologischer Bericht
des

Halle fchen Tageblattes
Wetteraussichten für den 22 August

Bei Wzstwmd veränderliches mäßig warmes Wetter
zunächst noch mit Neigung zu Niederschlägen
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Anetwn
Sonnabend den SS d M

Borm von t Uhr an ver
steigere ich Geiststratze 4S
zwangsweise

1 Küchenschrank l Kleider
schrank 1 Bettstelle mit
Matratze 1 Sopha 1 Re
gnlator t Spiegel mit
Schränkchen I Verticow

Gallerieschrank t Carton
englische Tülldecken 1 Cy
linderhnt l Neisedecke l
Winterüberziehcr 1 Brief
regal

ferner im Gasthofe zur Wein
tranbe Geiststrafte Vorm
ti s Uhr

1 Wagenpferd
meislbielend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Nachlaß Aurtion
In meinem Auctionslokale

Brüderstr he IS verstkigere ich
am Sonnabend den SS Aug
er Rachmittags s Uhr
meistbietend gegen Baarzahlung aus

dem Nachlaß der verstarb Frau

I Sopha 1 Klapptisch
Nähtisch Stühle Kommode
Spiegel n Spiegelschränk
chen,Bettstellen Matratze
Kleider u Küchenschrank
Bettfedern Leib Tisch u
Bettwäsche Kleidungsstücke
1 Grude und 1 Kanone
ofen sowie Hans Wirth
schafts und Kücheugeräth
schafteu nebst Porzellan
ferner Herrenkleidungsstücke
sowi eine Hefemaschine
Rest Zeng Schreibutensilien
Mämel Kinderwagen und
noch verjchkd ander e Sachen

gerichtl vereid Taxator u
außeryerichtl vereid Äuctirmator

Auction
Sonnabend den 2S d M

Vorm Uhr versteigere uii
Geiststrafte 4S h er

t Bandsäge, Decoupirsäge
Drehbank 8 Ansschlage

Eisen Slanzep eine grofte
Parthie Reisekoffer und
Handtaschen Mcy r s Lexi
kon Äo 1 12 t Cylivder
bnreau iHsrrenschreibtisch
mehrere Kleider n Wäsche
schränke Sophas Verti
eows Kommoden Tische

Waschtische Spiegel
Knabenanzüge e

Gerichtsvollzieher
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Fr getMu MrA
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Saft zur
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2 Thür Cervelattvurft,
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H Grofte ger Elbaale Flnn D
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A Rhein und Weserlachs
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H Feiusten saft Schweizer k
zz sowie alle Sorten

Tafelkäse westf Pumper
nickel

empfehlen

MwMiiMiiller,
H Leipzigerstrafte SS/SS

Anetion
Sonnabend den SS d M

früh SV Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S zwangsweise gigeu
Baarzadlung

SKleiderseeretäre tSchreib
tisch, Kommode K Schreib
seeretär Spiegelschrank
k Bandsäge S Hobelbänke
SVerticows, Sopha 0V
Stück Cigarren S Säcke
Leim I Decimalwage t
Schleisstein

Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den SS d M

Vorm Iv Uhr verkaufe ich
Geiststrafte 4S hierselbstzwangs
weise

S Berticows 1 Meiderse
kretär K Küchenschrank i

Schreibtisch Umhänge
taschen S Knmmete I
Negendecke Cognac Wein
V Faft Lagerbier zc

Gerichtsvollzieher

Anetio
S nnabend,den ss d M

Vorm tv Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S h er zwangsweise

SSophss SMöiderschränke
I Schreibtisch 1 Regulator

Kommode ze
Gerichtsvollzieher

F V NZr Gerichtsvollz ehec

Auctio
Sonnabend den SS d M

Vorm tv Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4Ä zwangsweise

Parthie Möbel 1 Reise
kosfer Herrenkleidungsstücke

n a SMittags S Uhr im Gasthof
zum Röderberg in Giebicheu
stein

Sspha und t Kommode
Gerichtsvollzieh

Reinktlauden
znm Einmache empfiehlt

5 Korb S Mark
IMeriti 8 kerK

Bestellungen per Postkarte werden

prompt ausgeführt

Auctio
Am Sonnabend den SS d

Mts sollen zwangsweise versteigert
werden

um L Uhr Geiststr 4S
t Kleidersekretär I Tru

meauxspiegel t Küchenschrank
1 Schreibtisch mit Aufsatz
b um S Uhr im Gastho

zum Röderberg in Giebichen
stein

s Waarenschränke I Laden
tisch t tafelf Instrument

I t8tli li Gerichtsvollzieh
Frdl Schlafstelle kl Saudberg KII

Fcinste Braun
schwkiger und Thu
ringerCerurialwurst

sr Mettwurst
mildaesali,enen Lack sschiukeu

feinste Mailänder
Veroneser und nngar

Salami
gekochten und rohen

Schinken
feinste Braunschweiger
Leber und Blutwnrst

empfiehlt

5 IiKieckr Zmter
24 Leipzigerstrafte S4

t
t I

Complete Anlagen Fenster u Kasten

aus verzinktem Eifen
fix und fertig zum Gebrauch aus
einandernehmbar daher leicht trans
portabel billigste Anlage weil voK
unbegrenzter Dauer

Artien Grjellschnst für
Vcrstnkcrci u Cisen Construction

vormals
lMjdNlM 8 kilMbl 0kl
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Dienstag den Ss August 8

Uhr Abends in den Kaisersälen
r Ulrichstr im kleinen Saal Ein

gang Schulgüsse Vortrag von Pastor
Wächtler Die evangel Gemeinde
Verfassung VeremSangeleaenhe rl

Gäste durch Mitglieder eingerührt
haben Z ilritt

Die Eintrittskarten zu der Sedan
ieier am 2 Sepzemver Abends 7V
Uhr im Prinz Carl iür jede Person

Big Kinder unter 14 Jahren sind
ausgeschlossen sind bei klgenden Ver
einsmiwliedern zu haben
Fr Eilenberg Breitestrahe 34
Fr Geese Martinsgasse 6
K Kühme gr Märkerstraße 23
A Tenner bei Lehmann Hallg 7

Wegen

ZBeWzs des Mers
Zsoll das IN unmittelbarer Nähe
Z er Wuchererstr belegeue Grund
H in ick des Kaufmanns L

Schiller u iBismarckstraßen Ecke,
durch mich öffentlich meistbtetend
verkauft werden Termin hierzu
habe ich auf

den 5 September
Z Nachmittag 3 Rhr

aui meinem Bureau angesetzt
Daselbst können d e Ankaufs

bedingungen eingesehen werden
D Der Mechtsanwalt

Wden Gr Ulrichstr
gegenwärtig voa den
Herr M Radmann

Sohn benutzt zum 1 October
zu vermiethen Näheres bei

Leipüqerstra e Nr 105

WenW Ansstcllmg
DieGarantZezeichner welche

noch nicht in Besitz der Dauer
karten gelangt sind können dieselbet
an der KosfeimAnsstellungslokalgeg
Vorlegung der Mitgliedskarte in
Empfang nehmen

Das Comite

Z Etage
zu vermiethenAch ÄWrch K

SS
Erwarte b Sonnabendbestimmt

Nachricht

Ein j Mädchen aus achtbarer
Familie sucht Stellung in einem
Geschäft gleichviel weicher Branche
als Lernende Gest Offerten erb
unt H R postlagernd Raum

Mehrere ordentliche Mädchen
mit guten Büchern suchen 1 Okt
Stellen durch Frau
Schlamm 1

BeÄ g md Drxck vo Zt Rietschman i HalleEWediti n deS HaLe schen Tagetlattes roß Mrichstr ße IS eöffnet von 7 Uhr M rgens bis 7 Uhr Mexd
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